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Brand in Wüstenhagen: Feuerwehr
kämpft gegen Flammen in
Getreidetrocknungsanlage

In Wüstenhagen brannte eine Getreidetrocknungsanlage.
75 Feuerwehrkräfte kämpften gegen das Feuer bis in die

frühen Morgenstunden.

Brand in einer Getreidetrocknungsanlage:
Herausforderungen für die Feuerwehr

In der Nacht zum 09. August 2024 ereignete sich in
Wüstenhagen, im Landkreis Vorpommern-Rügen, ein erheblicher
Brand, der die örtlichen Feuerwehren in Alarmbereitschaft
versetzte. Bei dem Vorfall handelte es sich um ein Feuer, das in
einer Getreidetrocknungsanlage ausbrach, die Teil einer
größeren Siloanlage ist. Der Brandherd befand sich in der
Zwischendecke der Heizungsanlage und trat gegen 20 Uhr auf.
Die genaue Ursache des Feuers bleibt bisher unbekannt.

Komplexität der Löscharbeiten

Die Feuerwehr war mit etwa 75 Einsatzkräften vor Ort, darunter
sowohl freiwillige Feuerwehrleute aus der Umgebung als auch
Mitglieder der Berufsfeuerwehr Stralsund. Um den
Herausforderungen des Brandes gerecht zu werden, kam auch
die Freiwillige Feuerwehr Zingst zum Einsatz, die mit speziellen
Löschwerkzeugen, den sogenannten Fognails, unterstützte.
Diese sehr präzisen Löschlanzen sind besonders nützlich, wenn
der Brandraum schwer zugänglich ist.

Matti Holtfreter, ein Feuerwehrmann aus Niepars, beschrieb die



Situation als äußerst kompliziert. „Das Gebäude ist komplett mit
Metall verkleidet und stellt sich daher als eine Art
unübersichtlicher Mäusebau dar“, erklärte er. Das Arbeiten mit
Leitern im Inneren der Anlage sei nahezu unmöglich gewesen.
Schließlich wurde eine Drehleiter aus Stralsund angefordert, um
den Brand aus einer Höhe von acht Metern zu bekämpfen.

Erfolgreiche Kontrolle des Feuers

Die Feuerwehrkräfte arbeiteten unermüdlich und konnten die
Flammen gegen 2.30 Uhr am Morgen kontrollieren, was eine
große Erleichterung für die Einsatzkräfte bedeutete. Der
erfolgreiche Einsatz unterstreicht die Bedeutung gut
ausgebildeter Feuerwehrleute und der richtigen Ausrüstung in
Krisensituationen. Solche Vorfälle werfen zudem ein Licht auf die
Risiken, die in landwirtschaftlichen Anlagen bestehen und die
Notwendigkeit ständiger Sicherheitsüberprüfungen.

Zusammenhalt der Gemeinschaft

Diese Ereignisse stellen nicht nur eine Herausforderung für die
Feuerwehr dar, sondern betonen auch den Zusammenhalt der
verschiedenen Feuerwehren in der Region. Die Kooperation
zwischen den freiwilligen Einheiten und der Berufsfeuerwehr
zeigt, wie wichtig Teamarbeit in kritischen Situationen ist.
Solche Einsätze stärken das Vertrauen innerhalb der
Gemeinschaft und dienen als Erinnerung an die Bedeutung der
Brandbekämpfung und des Katastrophenschutzes in ländlichen
Gebieten.

Das Verständnis für die Herausforderungen, die bei der
Brandbekämpfung in landwirtschaftlichen Einrichtungen
bestehen, ist entscheidend, um zukünftige Vorkommnisse
besser zu handhaben und die Sicherheit aller Beteiligten zu
erhöhen.

Schlussfolgerung



Der Brand in Wüstenhagen ist ein eindringliches Beispiel, wie
schnell sich eine Situation entwickeln kann und wie wichtig
Vorbereitung, schnelle Reaktion und die gegenseitige
Unterstützung im Notfall sind. Die Geschehnisse in der Nacht
werden sicherlich auch in Zukunft die Diskussion über
Brandschutzmaßnahmen und Sicherheitsvorkehrungen in der
Landwirtschaft beeinflussen.
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